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PI 4.3 Edelmetallauflagen / Gold-Platindekorationen  
Verlegung / Reinigung und Pflege 

 
 

Hochdekoriertes Steingut aus den exklusiven Fliesenserie wie z.B. Aimée, La Diva, Rich History, Opulent Chic etc…werden nach 
den Qualitätsnormen der DIN EN 14411 Keramische Fliesen und Platten- Begriffe, Klassifizierung, Gütemerkmale und 
Kennzeichnung hergestellt. Zubehör oder Tafelklebungen mit verschiedenen Materialien werden in Anlehnung an die DIN 
hergestellt. 
Material- und herstellungsbedingte Toleranzen ergeben sich aus der Produktionsweise und sind unvermeidlich. Grundsätzlich 
finden diese Fliesenserien ausschließlich an der Wand im Innenbereich ihre Anwendung. Von einer Verwendung als Bodenbelag 
und im Dauernaßbereich (Schwimmbad) ist abzusehen. 
 

Schneiden 
 

Empfohlen wird die Verwendung eines Naßschneiders mit einer eingefahrenen Diamanttrennscheibe und geschlossenem Rad. 
Alternativ hierzu kann auch ein Einhandwinkelschleifer (Flex) mit Diamantfeinschnittrad zur Verwendung kommen. In Sonderfällen 
z.B. beim großformatigen Einzeldekor ist von der Rückseite aus zu schneiden, dabei darf das Diamanttrennblatt die Vorderseite 
nur wenige Millimeter durchtrennen. Der Schneidvorgang ist lediglich unter leichtem Druck durchzuführen.  
 

Bohren 
 

Exakte Bohrlöcher in den gängigen Größen bis Ø 15mm im Naßbohrverfahren mit einem Glas-/ Keramikbohrer oder einem 
diamantbesetzten Hohlbohrer. Bei größeren Aussparungen im nicht verlegten Zustand muss der Bohrvorgang unter Verwendung 
eines Bohrständers oder einer Schablone geführt werden. Dabei ist die Bohrung unter leichtem Druck herzustellen. 
 
 

Von Villeroy & Boch empfohlene Bohrer erhalten Sie in Baufachgeschäften z.B.: 
 

1. Naßbohrer (Diamant – Hohlbohrer) –  
für den dauerhaften professionellen Einsatz 

2. Naßbohrer (Diamant – Hohlbohrer) – 
 für den privaten Einsatz 

1.1 Marcrist Diamantwerkzeuge  
Karl-Benz-Straße 8 
79761 Waldshut-Tiengen 

Fon: 07741-96672-0 
Fax: 07741-96672-99 

2.2 Marcrist Diamantwerkzeuge  
Karl-Benz-Straße 8 
79761 Waldshut-Tiengen 
ca. 30-60* Löcher/Bohrer) 

Fon: 07741-96672-0 
Fax: 07741-96672-99 

1.2 Karl Dahm & Partner 
Ludwigstraße 5 
D-83358 Seebruck 

Fon: 08667-8780 
Fax: 08667-878200 

  

1.3 Seelbach Werkzeuge GmbH 
Hauptstraße 20 
D-56477 Rennerod 

Fon: 02664-9128-0 
Fax: 02664-9128-10 

 
* Anzahl der Bohrungen ist abhängig von Bohrmaschine, 
Drehzahl, Geschwindigkeit,  Wassermenge und Fliesentyp 

 

Verlegen / Verfugen 
 

Die Verlegung muss auf spannungsfreiem Untergrund erfolgen. Empfohlen wir die Verwendung eines Flexklebers C2 nach EN 
12004. Dabei ist auf eine vollsatte Verlegung zu achten. Die Rückseite der Dekorfliese ist vollflächig mit Kleber zu bestreichen 
Beim Verlegen von großformatigen Einzeldekoren ist das Dekor gegen Abrutschen evtl. mit Fugenkreuzen zu sichern. Verfugung 
mit einem für diesen Einsatzbereich geeigneten flexiblem, quarzarmen Feinfugenmörtel, CG2 nach EN 13888. Bei der Verfugung 
sollte ein neues Fugenmoosgummi verwendet werden, da Rückstände durch bereits erhärtete Fugenmaterialien zu irreparablen 
Schäden auf der Fliesenoberfläche führen können. 
  

Reinigung 
 

Reinigung mit lauwarmem Wasser, gegebenenfalls unter Zusatz eines Neutralreinigers (keine scheuernde Reiniger) oder 
Glasreinigers. Aggressive, stark säure- und laugenhaltige, ätzende Reinigungsmittel, z.B. Zementschleierentferner dürfen nicht 
verwendet werden. 
                                                                                                                                                                                                                          

Bitte beachten! 
 

Im Laufe der Zeit kann, wie bei allen Metalloberflächen üblich, eine Patina entstehen, die ein gewünschter Effekt ist und keinen 
Reklamationsgrund darstellt. 
Für die empfohlenen Produkte zur Verlegung und Reinigung kann eine Gewährleistung lediglich von den Herstellern übernommen 
werden.  


